
HELMUT LINGG
Schon nach kurzem Hinse-
hen ist feststellbar, so um-
setzen kann nur der, der er-
lebt hat. Gesehen von Innen
heraus mit dynamischer
Ehrlichkeit und Aussage-
kraft. Aus den vielen Werken
haben wir vier ausgesucht,
die zeitkritisch und intensiv
ausdrücken was viele heute
empflnden. Lingg setzt um,
was er erlebt hat und zeigtso
einen Teil der Verlogenheit
u nsere r Zettauf. Sein e kl aren
sauberen Striche und Kurven
gemischt mit etwas be-
freiendem Sarkasmus, auch
Schadenfreude und spätere
Entspannung über das Aus-
gedrückte, sind sehenswert.

Die Peep Show
Schon immer zoges Maler in
Dunkelzonen, soziale Winkel
um Themen aufzuspüren,
die den Hintergrund der Fas-
sade Moral aufzeigen. [n der
von Lingg umgesetzten
Peep Show entdecKe er
auch mindeflährige Zu-
schauer. Betroffren inspiriert
zeichnete er, und wir glau-
ben, keine Fotografle ist so
offen, ehrlich, klarstellend,
wie diese Striche und For-
men von Lingg.
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Diese vier Werke, ausg esucht
ftrr VISA- Mag azin-Bezieher,
beginnen eine Serie kriti-
scher Zeichnungen"

Biografische Notizen
von Helrnut Lingg

Ich bin ein Kurpfälzer aus der
Nähe von Heidelberg. Die Le-
bensfteude und reiche Phan-
tasie habe ich von meiner
M utter, einer Wein gutsbesit-
zerstochter aus Neustadt an
der Weinstr., die Ausdauer
und den Fleiß von meinem
Vater, dem ältesten von 5
Buben eines badischen Briefr
trägers.
Bis zum Abitur im Februar
1941 habe ich schon große
Radtouren mit meinem
Freund nach München, Inns-
bruck und dem Süddeut-
schen Raum gemacht, und
dabei den Grundstock zum
Reisen und der Natuigelegt.
Von 1941 bis zum August
1948 ist die einschneidend-

ste Zäsur meines Lebens.
31/z Jahre an der Ostfront
bei großer Hltze im Som-
mer, eisigen Wintern und
vielfachen Todesgefahren,
Angsten und Entbehrungen,
eine schwere Verurundung,
gehen an einem Leben genau
so wenig vorbei wie die an-
schließende 3 l/zjährige rus-
sische Kriegsgefangen-
schaft. Dabei wird man an
die Grenzen der menschli-
chen Existenz gefuhrt. Hun-
ger,Tod, Kälte, Torturen aller
geistigen und körperlichen
Arten, sind in meinen Arbei-
ten bis auf den heutigen Tag
mitbestimmend geblieben.
So auf einem seidenen Fa-
den des Lebens ballancierend
schärftsich dasAuge und der
Verstand. Die gesamte Um-
welt bis ins kleinste Detail

wird bedeutungsvoll fur
mich. Daher liebe ich auch die
klare beschreibende und auF
merKam machende Feder
mit der Tusche, die keine
Korrektur zuläßt, sondern
zur sofortigen sauberen
Aussage zwingt. Keine ge-
genstandslose, noch so star-
ke Abstraktion, kann auch
bei bester ideologischen Ver-
balisierung das Auge als Tor
zur Seele ansprechen.
Viele Tägesereignisse oder li-
terarische Vorlagen haben
rnich zu lllustrationen ange-
regt. So ist die "Wahl" symp-
tomatisch flrr alle Wahlen
auf der Welt, egal in wel-
chem System oder zu wel-
cher Zeit, sie hat überall die
gleichen Gesichtszüge.
Um frei zu sein bin ich nicht
parteilich gebunden. Die ein-
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